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Mord und Suizid in Wien: Älteres Paar
tot in Wohnung gefunden!

In Wien-Landstraße wurden ein 81-jähriger Mann und seine
79-jährige Frau tot in ihrer Wohnung gefunden. Verdacht

auf Mord und Suizid.

Wien-Landstraße, Österreich - In einem schockierenden
Vorfall wurde heute, am 16. Juli 2025, ein älteres Ehepaar tot in
ihrer Wohnung im Wiener Stadtteil Landstraße aufgefunden. Wie
die Behörden berichten, steht der 81-jährige Mann im Verdacht,
seine 79-jährige Frau mit einer Schusswaffe erschossen und
anschließend selbst das Leben genommen zu haben. Die
Alarmierung der Polizei erfolgte durch einen besorgten Neffen,
der seine Verwandten telefonisch nicht erreichen konnte und
befürchtete, dass etwas Schlimmes geschehen sein könnte. Bei
der Nachschau entdeckten die Beamten die beiden Leichname
in der Wohnung.

Die Ermittlungen sind noch im Gange und detaillierte



Informationen zum Tathergang sollen erst am Donnerstag
bekannt gegeben werden. Es werden jedoch bereits erste
Hintergründe diskutiert, die auf eine mögliche schwere
Erkrankung des Mannes hinweisen könnten. Dies wirft eine
wichtige Frage auf: Wie gehen Menschen mit solch schweren
Schicksalen um und welche Unterstützung erhalten sie in
Krisensituationen?

Hintergrund zur Suizid-Prävention

Die traurige Realität ist, dass Suizide in Österreich ein
ernstzunehmendes Thema darstellen. Laut dem Bericht „Suizid
und Suizidprävention in Österreich 2024“ starben im Jahr 2023
insgesamt 1.212 Personen durch Suizid, bei einer Suizidrate von
14 pro 100.000 Einwohner:innen. Ein alarmierendes Detail ist,
dass 80 Prozent der Suizidtoten Männer sind. Die Gründe für
solche Entscheidungen sind vielfältig und oft komplex, während
es gleichzeitig viele Menschen gibt, die in schwierigen
Lebenssituationen Unterstützung benötigen.

Das österreichische Suizidpräventionsprogramm SUPRA, das seit
2012 in Kraft ist, hat sich zum Ziel gesetzt, Maßnahmen zur
Verbesserung der psychischen Gesundheit sowie zur
Suizidprävention zu entwickeln. 2025 wird ein überarbeiteter
Aktionsplan für die Jahre 2025-2030 umgesetzt. Diese Initiativen
sind von großer Bedeutung, um Menschen in Krisensituationen
die notwendige Hilfe anzubieten.

Für Betroffene und Angehörige stehen in Österreich zahlreiche
Hilfsangebote zur Verfügung. Es ist dringend ratsam, sich über
diese Optionen zu informieren. Kontakte für Hilfseinrichtungen
sind leicht erreichbar unter www.suizid-praevention.gv.at
und spezielle Informationen für Jugendliche bieten die Seiten 
www.bittelebe.at.

Diese tragischen Ereignisse erinnern uns nicht nur an die
Einsamkeit, die viele Menschen empfinden, sondern auch an die
Wichtigkeit, in schwierigen Zeiten füreinander da zu sein.

https://www.sozialministerium.gv.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Suizid-und-Suizidpr%C3%A4vention-SUPRA.html
https://www.sozialministerium.gv.at/Themen/Gesundheit/Nicht-uebertragbare-Krankheiten/Psychische-Gesundheit/Suizid-und-Suizidpr%C3%A4vention-SUPRA.html


Wenigstens sollten wir in der Lage sein, miteinander zu reden
und Hilfe zu suchen.
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